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PRAXISEINBLICK: 
DIE KOLLABORATIONSPLATTFORM 
„CLOUD FOR PROJECTS BUNDESWEHR“ (C4P BW)



• Steffen Rahn

• Infrastrukturstabsoffizier im Kompetenzzentrum 
Baumanagement Wiesbaden

• Abitur 1997 – Offizierausbildung – Diplom für 
Bauingenieurwesen und Umwelttechnik an der 
Universität der Bundeswehr in München

• Verwendungen als Soldat im Pionierbataillon und 
Spezialpionierbataillon – Auslandseinsätze in 
Afghanistan und Niger – Infrastrukturoffizier in 
der Deutsch-Französischen Brigade – 
Infrastrukturstabsoffizier und Teamleiter

• Vertreter des Bauherrn Bundeswehr – BIM-
Multiplikator – BNB-Koordinator – C4P-
Multiplikator

• Unterstützung bei BIM-Projekten in Saarland, 
Hessen, Rheinland-Pfalz (Wachgebäude, 
Instandsetzungshallen, Logistikhallen, 
Unterkunftsgebäude G-CAP) sowie 
Grundsatzarbeit
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DIE KOLLABORATIONSPLATTFORM 

Ablage Zusammenarbeit Verantwortung Kontext Steuerung

1

DATEI

2

DOKUMENT

3

AUFGABE

4

MODELL

5

ENTSCHEIDUNG

generated with Microsoft Copilot
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C4P - DOKUMENTENMANAGEMENT

1

DATEI

2

DOKUMENT

3

AUFGABE

4

MODELL

5

ENTSCHEIDUNG

„Unser Problem ist nicht:

Wo liegt die Datei?

Sondern: Welche Information gilt?“

1 · STAND
Planstand und Status eindeutig

2 · BEZUG
Prüfung bezieht sich auf genau diesen Stand

3 · NACHWEIS
Änderungen bleiben nachvollziehbar

Der erste Steuerungsgewinn: ein eindeutig geltender Informationsstand



Eine E-Mail informiert.

Eine Aufgabe steuert.

WER? TGA-Planung

WAS? Varianten bewerten

BIS WANN? vor Koordinationsfreigabe

ERGEBNIS? Entscheidungsvorlage

CC erzeugt Aufmerksamkeit. Eine 

Aufgabe erzeugt Verantwortung.
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C4P - AUFGABENMANAGEMENT

1

DATEI

2

DOKUMENT

3

AUFGABE

4

MODELL

5

ENTSCHEIDUNG

Aus Information wird Verantwortung
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C4P - MODELLE

1

DATEI

2

DOKUMENT

3

AUFGABE

4

MODELL

5

ENTSCHEIDUNG

Der Kontext wird räumlich – die Bearbeitung bleibt gesteuert

Das Modell liefert den Kontext. Die Aufgabe steuert die Bearbeitung.
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C4P - ISSUENMANAGEMENT

1

DATEI

2

DOKUMENT

3

AUFGABE

4

MODELL

5

ENTSCHEIDUNG

Der Bauherr entscheidet nicht über die Kollision – sondern über ihre Auswirkungen

BAUHERRENENTS CHEIDUNG

Variante A freigeben

Leitung wird umgeführt; geforderte Raumhöhe 

und Wartungszugang bleiben erhalten.

KOSTEN Mehrbedarf bewerten

TERMIN Freigabe bis Meilenstein

QUALITÄT Wartbarkeit sichern

ANFORDERUNG lichte Höhe halten

Entscheidung + Begründung + Bezug zum Vorgang
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FAZIT

Technik ermöglicht den Prozess. Akzeptanz macht ihn wirksam.

1 · KLARHEIT

Ein geltender Informationsstand statt paralleler Wahrheiten.

2 · VERANTWORTUNG

Eine Aufgabe mit Zuständigkeit, Frist und erwartetem Ergebnis.

3 · STEUERUNG

Modellkontext und Entscheidung werden im Projekt sichtbar.

„Akzeptanz entsteht, wenn der richtige Weg

gleichzeitig der einfachste Weg ist.“
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